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Umschrift und Datumsangaben

Kambodschanische Begriffe sowie Personen- und Ortsnamen werden – so-
weit keine eingeführte deutsche Schreibweise vorliegt –, in der Transkription 
der sogenannten UN-Romanisierung wiedergegeben. Die im Kambodschani-
schen übliche Nennung des Familien- vor dem Rufnamen wird beibehalten, 
ebenso die Regel, nur den Vornamen zu verwenden. Chinesische Namen fol-
gen in derselben Weise der Pinyin-Umschrift, thailändische dem Transkrip
tionssystem des Royal Institute, laotische der ALA-LC-Romanisierung und 
russische dem Duden. Für Datumsangaben wird der westliche Kalender ver-
wendet.


